
Blumenwiese anlegen

Die Samen keimen nur auf feinkrümeliger Erde,
deshalb muss die Fläche frei von Gräsern und
Kräutern sein.

Zuerst müsst ihr die Fläche möglichst spatentief
umgraben und die ausgestochenen Stücke um-
gedreht wieder zurücklegen.

Feinkrümelige Erde bekommt ihr, wenn ihr die
Fläche dann mit einer Hacke fein bearbeitet.

Der Boden muss sich wieder setzen. Deshalb
sollte er ungefähr zwei Wochen ruhen, bevor ihr
die Samen ausbringen könnt.

Die Samen brauchen während der Keimung viel
Feuchtigkeit. Deshalb ist der ideale Zeitpunkt für
die Einsaat, wenn viel Regen für die nächsten
Wochen angesagt ist. Ansonsten müsst ihr un-
gefähr 5 Wochen fleißig gießen.

Bestimmt sind nach der Ru-
hezeit noch einmal Gräser
und Kräuter gewachsen.

Jetzt könnt ihr den Boden festtreten. Dazu könnt
ihr euch Bretter unter die Füße binden und über
die Fläche laufen oder eine Rasenwalze (die
gibt es zum Mieten in Baumärkten) verwenden.

Damit es euch gelingt, nicht zu viel Saatgut auf
eine Stelle zu streuen, vermischt die Samen mit
Sand in einem Eimer. Ihr könnt dafür eine kleine
Schaufel zu Hilfe nehmen.

Los geht es:

Um eine Blumenwiese anzulegen, braucht ihr:

• Spaten und Hacke für die Vorbereitung der Fläche
• einheimisches Saatgut
• Sand (die zehnfache Menge des Saatguts)
• einen großen Eimer und eine Schaufel
zum Mischen von Sand und Saatgut
• kleinere Eimer für die Aussaat
• Bretter und Schnüre oder eine Rasenwalze
• gute Laune und Verpflegung
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Bodenvorbereitung

1.Umgraben mit einem Spaten:

2. Hacken:

3. Ruhezeit:

Einsäen

1. Gräser undKräuter
jäten und zupfen:

2. Boden festigen:

3. Saatgut mit Sand mischen:

Deshalb müsst ihr diese noch einmal aus der
Fläche herausziehen, bis wieder feinkrümelige
Erde zu sehen ist.

4. Saatgut ausstreuen:
Lauft langsam über die Fläche und streut die
Samen-Sand-Mischung von Hand mit lockerem
Schwung gleichmäßig auf die Erde.

5. Samen festdrücken:
Ganz wichtig ist dann, dass ihr die Samen fest-
drückt. Dazu könnt ihr wieder zwei Bretter unter
den Füßen festbinden und über die Fläche lau-
fen oder eine Rasenwalze verwenden.

6. Gießen, gießen, gießen:
Da manche Wildblumen 4 bis
5 Wochen brauchen, um zu
keimen, solltet ihr so lange
darauf achten, dass die Blüh-
fläche immer schön feucht ist.

Mehr Infos zu unseren
Saatgut-Anbietern:

https://bluehende-
heimat.de/saatgut-
anbieter


